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Für Wunder muss man beten, für Veränderungen aber arbeiten.
Thomas von Aquin
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die  
Einleitung des Bebauungsplanes  
„Brunnenweg“ in Kamenz,  
Ortsteil Cunnersdorf
Der Stadtrat der Stadt Kamenz hat in seiner Be-
ratung am 10.05.2023 mit Beschluss Nr. SR/
BV/3642/2023, die Aufstellung des Bebauungs-
plans „Brunnenweg“ in Kamenz, Ortsteil Cunners-
dorf gefasst.
Ziel des Bebauungsplanes ist es, eine neue 
Wohnsiedlung mit sieben Einfamilien- und Dop-
pelhäusern zu schaffen. Es sind zwei einheitliche 
Haustypen mit verschiedenen Innenaufteilungen 
vorgesehen. Das Plangebiet soll einen gemeinsa-
men „Dorfplatz“ mit Spielplatz am historischen 
Brunnenstandort erhalten.

Unter dieser Berücksichtigung wurden nachfol-
gende Flurstücke der Gemarkung Cunnersdorf be-
schlossen:

74/1 72/1 72/8 72/10 72/12
122/8 122/9 122/10

Geltungsbereich Bauleitverfahren

Roland Dantz
Oberbürgermeister

BEKANNTMACHUNG
der LISt GmbH, handelnd im Auftrag des Freistaates Sachsen, vertreten 
durch die Straßenbauverwaltung, Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr, Niederlassung Bautzen
Vorbereitung der Planung für das Projekt:
S 100 - Neubau Radverkehrsanlage bei Panschwitz-Kuckau
2. Bauabschnitt zwischen Thonberg und Abzweig Miltitz
Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken

Die Straßenbauverwaltung beabsichtigt im Ver-
waltungsgebiet der Stadt Kamenz auf Grundlage 
der Radverkehrskonzeption des Freistaates Sach-
sen sowie zur Verbesserung der Verkehrsverhält-
nisse und Erhöhung der Verkehrssicherheit, das o. 
a. Vorhaben durchzuführen.

Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu kön-
nen, werden in Abhängigkeit der Witterungsbedin-
gungen auf den Grundstücken der
Gemarkung: Wiesa
Flurstücke: 229/6, 231/3, 233/1, 234/6, 234/7, 
234/8, 234/9, 234/11, 234/12, 234/13, 234/14, 
684/13, 684/14, 716, 873, 875/2, 875/3, 875/4, 
875/5, 876/1, 876/2, 876/3, 876/5, 876/6, 877/2, 
877/3, 877/4, 878/1, 878/2, 879, 880, 881/1, 
881/2, 882, 883, 884, 885, 886, 887/1, 887/2, 
887/3, 888, 889, 890/1, 891/1, 891/2, 891/4, 
891/8, 891/9, 892, 904/2, 904/4, 904/5, 904/6, 
904/8, 905, 906/1, 906/2, 907/1, 907/3, 907/4, 
908/2, 909, 910, 911/1, 911/2, 912, 913, 914/2, 
915, 916/1, 916/4
im Zeitraum vom 21.06.2023 bis voraussichtlich 
31.12.2023 folgende Vorarbeiten durchgeführt:

Faunistische Sonderuntersuchungen.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allge-
meinheit liegen, hat das Sächsische Straßenge-
setz (§ 38 SächsStrG) die Grundstücksberechtig-
ten verpflichtet, diese zu dulden.
Zur Durchführung der Arbeiten werden die Grund-
stücke durch Beauftragte der Straßenbauverwal-

tung bzw. der LISt GmbH betreten und ggfs. befah-
ren.

Lagepläne, ggf. unter 
Ausweisung des Unter-
suchungsraumes, sind 
im Beteiligungsportal 
des Freistaats Sachsen 
einsehbar:
https://mitdenken.
sachsen.de/1035091

Ansprechpartner:
Frau Dipl.-Ing. (FH) Martina Reumund, LISt GmbH
Telefon: +49 37207 832-585
E-Mail: martina.reumund@list.smwa.sachsen.de

Etwaig durch diese Vorarbeiten entstehende un-
mittelbare Vermögensnachteile werden in Geld 
entschädigt.
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in 
Geld nicht erreicht werden können, setzt die Lan-
desdirektion Sachsen auf Antrag der Straßenbau-
behörde die Entschädigung fest.

Durch diese Vorarbeiten wird nicht über die Aus-
führung des geplanten Vorhabens entschieden.

Hainichen, 11.05.2023

Sören Trillenberg
Geschäftsführer

Übersichtskarte

Trasse (Vorzugsvariante)

geschützte Biotope (Quelle: IS SaND - LfULG; Stand 29.11.2022)

lineare Biotope

Flächenbiotope

Punktuelle Biotope

Kartierumringe

Fischotter

Brutvögel

Fledemäuse, Reptilien, Amphibien, Biotope

hügelbauende Waldameisen

Anlage 1 - Übersichtskarte Kartierumringe

Bemerkung: Die Erfassung von potenziellen Habitatbäumen
(Fledermäuse, Brutvögel, xylobionte Käfer) erfolgt im
Holzungsbereich - keine Darstellung

Hintergrundkarte: www.openstreetmap.org Stand: 17.03.2023

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Verwaltungsausschusses ein.
Sitzungstermin: Montag, 22.05.2023, 

17:00 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal, Rathaus Kamenz
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Beratung des 

Verwaltungsausschusses vom 24.4.2023
2 Information über vorliegende Petitionen
3 Informationen zur Polizeilichen Kriminalsta-

tistik 2022 für die Stadt Kamenz
4 Anfragen und Informationen
Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Öffentliche Mahnung der Stadt 
Kamenz
Die Stadtverwaltung Kamenz macht darauf auf-
merksam, dass zum 15.05.2023 die

Grundsteuer A,
Grundsteuer B

und die
Hundesteuern

für alle diejenigen Steuerpflichtigen, die die ge-
nannten Steuern vierteljährlich entrichten, fällig 
waren. Diejenigen, die sich mit der Zahlung der 
Steuern an die Stadt Kamenz im Rückstand be-
finden, werden hiermit gemäß § 13 Sächsisches 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz gemahnt und 
aufgefordert, bis zum 02.06.2023 ihrer Zahlungs-
pflicht nachzukommen. Bitte geben Sie bei der 
Zahlung unbedingt das Kassenzeichen des Steu-
erbescheides an.
Für diese öffentliche Mahnung werden keine Ge-
bühren erhoben.
Bei einem weiteren Zahlungsverzug erfolgt eine 
schriftliche Mahnung mit einer Mahngebühr von 
8,00 EUR. Außerdem sind Säumniszuschläge ge-
mäß § 240 Abgabenordnung für jeden angefan-
genen Monat der Säumnis in Höhe von 1% der auf 
volle 50,00 EUR abgerundeten Steuerforderung zu 
entrichten.
Sie können Mahnungen vermeiden, indem Sie uns 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen. Den entspre-
chenden Vordruck finden Sie auf der Internetseite 
der Stadtverwaltung Kamenz unter www.kamenz.
de/rathaus-buergerservice.html (SEPA- Mandat 
Kamenz).

Sachgebiet Finanzen
Stadtkasse

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsaus-
schusses ein.
Sitzungstermin: Dienstag, 23.05.2023, 

17:00 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Beratung 

vom 25.04.2023
2 Architektur macht Schule – Vorstellung der 

Ergebnisse
3 GS Schönteichen Brandschutzmaßnahme 

und DiPa - Kostensteigerung
4 GS Gickelsberg Digitalpakt - Kostensteige-

rung
5 Modernisierung und Umbau Gutshaus Biehla
6 Informationen/Anfragen/Mitteilungen
6.1 Zukünftige Wasserversorgung der Tuchma-

cherteiche aus der Schwarzen Elster nach 
Streichung der Wehranlage Wiesa

6.2 Änderung der Beleuchtungskonzeption (öf-
fentliche Beleuchtung) im Stadtgebiet der 
Stadt Kamenz und in den Ortsteilen - Mög-
lichkeiten zur Energieeinsparung

Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz
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Die Große Kreisstadt Kamenz sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Hausmeister/-techniker (m/w/d)
unbefristet in Vollzeitbeschäftigung.

Sie unterstützen als Hausmeister/ -techniker 
das Team der Stadtverwaltung Kamenz mit tech-
nischem Verständnis, handwerklichem Geschick 
und einer serviceorientierten Arbeitsweise. Die 
Stelle ist dem Hausmeisterpool im Sachgebiet 
Stadtentwicklung/Bauwesen zugeordnet.

Ihre Schwerpunktaufgaben:
• Verantwortung für die Ordnung und Sicherheit 

in den zu betreuenden Gebäuden und Liegen-
schaften, z. B. im Rahmen des vorbeugenden 
Brandschutzes und der Unfallverhütung

• Tätigkeiten zu Marktveranstaltungen und 
Sonderveranstaltungen

• Durchführung kleinerer Reparaturarbeiten an 
technischen Anlagen sowie Installationen, Kon-
trolle und Reparaturen in allen Haustechnik-Be-
reichen im Rahmen der beruflichen Qualifikation

• Kontrolle der Reinigungs- und Wartungsleis-
tungen von externen Servicepartnern

• Begleitung von Veranstaltungen, z. B. Mithil-
fe bei Vorbereitung der Räumlichkeiten

• Durchführung von kleineren Umzügen und sons-
tiger Unterhaltung der städtischen Objekte

Unsere Anforderungen an Sie:
• abgeschlossene einschlägige Ausbildung 

im Handwerksbereich (bevorzugt im Bereich 
Elektro-/ Heizungs-/ Klima-/ Lüftungstech-
nik) und mehrjährige Berufserfahrung

• Eigenverantwortung, Einsatzbereitschaft, 
Teamfähigkeit, Organisationsfähigkeit, Flexi-
bilität, gute körperliche Fitness, freundliches 
Auftreten, gute Kommunikationsfähigkeit, 
Einfühlungsvermögen im Umgang mit den Ge-
bäudenutzern, die Bereitschaft zu Wochen-
end- und Feiertagsdiensten sowie flexibler 
Arbeitszeitgestaltung

• Serviceorientierung, ausgeprägtes Verant-
wortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit

• Durchsetzungsfähigkeit, Kooperationsfähig-
keit, eigenständiges Arbeiten

• EDV-Kenntnisse
• Führerscheinklasse BE
• wünschenswert sind die Befähigung und Be-

reitschaft, bei der Freiwilligen Feuerwehr Ka-
menz Dienst zu leisten

Wir bieten Ihnen unter anderem:
• eine interessante, vielseitige und verant-

wortungsvolle Tätigkeit
• vielfältige Schulungs- und Fortbildungsan-

gebote
• Vertragsbedingungen und Vergütung nach Ta-

rifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
• 30 Tage Erholungsurlaub bei einer 5-Tage-

Woche im Kalenderjahr
• Betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversor-

gung des öffentlichen Dienstes)

Bewerbung:
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Be-
werbung.
Diese richten Sie bitte bis zum 06.06.2023 an die:
Stadtverwaltung Kamenz
Sachgebiet Personal/ Organisation
Markt 1
01917 Kamenz
oder per E-Mail an: bewerbung@stadt.kamenz.de

Für fachspezifische Fragen zur Ausschreibung 
steht Ihnen der Leiter des Hausmeisterpools Herr 
Rennau unter der Telefonnummer 03578/379-225 
gern zur Verfügung. Für alle weiteren Fragen wen-
den Sie sich bitte an Frau Wehner, die Leiterin des 
Sachgebietes Personal, unter 03578/379-140.
Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge im 
PDF-Format angenommen werden.
Bewerbungen schwerbehinderter und gleichge-
stellter Menschen (m/w/d) sind bei gleicher Eig-
nung ausdrücklich erwünscht.
Bewerbungskosten, Fahrtkosten und sonstige 
Auslagen im Zusammenhang mit der Bewerbung 
werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen 
werden nur zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt 
ist. Andernfalls werden die Unterlagen nach 
Ablauf eines halben Jahres ab Ende der Aus-
schreibung vernichtet.
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre personenbezogenen Daten 
bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens 
unter Beachtung der EU-Datenschutzgrund-
verordnung (EU-DSGVO) sowie des Sächsi-
schen Datenschutzgesetzes (SächsDSG) und 
des Sächsischen Datenschutzdurchführungs-
gesetzes (SächsDSDG) gespeichert und aus-
schließlich für den Zweck dieses Verfahrens 
verarbeitet und genutzt werden. Ihre persönli-
chen Daten werden vertraulich behandelt und 
nicht an Dritte weitergegeben. Die ausführli-
chen Datenschutzhinweise finden Sie unter  
https://www.kamenz.de/ausschreibungen.html.

Neues aus der Wirtschaftsförderung

Kurz notiert
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Zielgruppe 
Die Ausschreibung erfolgt im Rahmen einer Landesqualifizierungsmaßnahme für Menschen mit Schwerbehin-
derung oder ihnen Gleichgestellte, die sich für die gehobene Sachbearbeitung und Aufgabenfelder im mittleren 
Management des öffentlichen Dienstes ausbilden lassen und die Laufbahnbefähigung für die erste Einstiegs-
ebene der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung erwerben wollen. 
Im Rahmen des Studiums ist eine individuelle Betreuung, Barrierefreiheit auf dem Campus sowie die Koordi-
nation der Unterstützung durch Sozialleistungsträger, unter anderem bei der Beschaffung von Hilfsmitteln für 
das Studium oder der Unterbringung am Studienort Meißen, durch Beschäftigte der Hochschulverwaltung si-
chergestellt.  
 

Aufbau des Studiums 
Der Bachelorstudiengang ist ein dualer, modular aufgebauter und interdisziplinär ausgerichteter Studiengang. 
Das Studium dauert insgesamt drei Jahre. Es gliedert sich in vier Semester Fachtheorie und zwei Semester 
Berufspraxis.  
Das fachtheoretische Studium findet an der Hochschule Meißen (FH) und Fortbildungszentrum (HSF Meißen) 
statt. Das berufspraktische Studium absolvieren Sie im öffentlichen Dienst des Freistaates Sachsen. 
Jedes fachtheoretische Modul schließt mit einer Prüfung als Klausur, mündliche Prüfung, Hausarbeit, Seminar-
leistung oder Projektleistung ab. Am Beginn des sechsten Semesters ist eine Bachelorarbeit anzufertigen, die 
zum Abschluss des Studiums zu verteidigen ist. Leistungen in Praxismodulen werden in einem Zeugnis ausge-
wiesen, in das auch die Bewertung eines Praxisberichts einfließt. 
 

Inhalt des Studiums 
Inhaltlich liegt der Studienschwerpunkt auf dem Gebiet der Rechtswissenschaften und dabei insbesondere auf 
dem Verwaltungsrecht sowie dem Privatrecht. Darüber hinaus beschäftigen Sie sich aber auch mit wirtschafts-, 
verwaltungs- und sozialwissenschaftlichen Fragestellungen. Die Vermittlung von Schlüsselqualifikationen, die 
für eine berufliche Tätigkeit unabdingbar sind, rundet das Studium ab. 
 

Studienschwerpunkte 
- 

- 
 

Weitere Informationen zum Aufbau und zum Inhalt des Studiums finden Sie unter Allgemeine Verwaltung (sach-
sen.de). 
 

Abschluss des Studiums 
Die Hochschule verleiht den Absolventinnen und Absolventen 

. Gleichzeitig erwerben diese die Laufbahnbefähigung für die erste Einstiegsebene der Laufbahn-
gruppe 2 der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung mit dem fachlichen Schwerpunkt allgemeiner Verwaltungs-
dienst. Nach erfolgreichem Studienabschluss werden Sie in den Dienst des Freistaates Sachsen übernommen.  
 

Zulassungsvoraussetzungen  
Um eingestellt werden zu können, müssen Sie über eine abgeschlossene, zu einem Fachhochschulstudium 
berechtigende Schulbildung/Ausbildung verfügen.  
Von der Bewerbung ausgeschlossen ist, wer bereits zu einem früheren Zeitpunkt ein Studium an der HSF Mei-
ßen oder einer anderen verwaltungsinternen Fachhochschule aufgenommen, abgeschlossen oder beendet hat. 

 

  

Bei der Landesdirektion Sachsen sind zum 1. September 2023 

7 Studienplätze im Bachelorstudiengang Allgemeine Verwaltung  
mit anschließender Übernahme in den Dienst des Freistaates Sachsen 
im Rahmen einer Landesqualifizierungsmaßnahme für Menschen mit Schwerbehinderung an der Hoch-
schule Meißen (FH) und Fortbildungszentrum zu besetzen. 

 

 

Bewerbung 
Bewerbungsschluss ist der 4. Juni 2023. Bewerben Sie sich bitte online unter https://www.hsf.sachsen.de/be-
werberportal/studium/bewerbunglandesqualifizierungsmassnahme/. Zusätzlich zu Ihrer Online-Bewerbung rei-
chen Sie bitte einen Nachweis über den Grad und die Art Ihrer Schwerbehinderung bzw. über die Gleichstellung 
per E-Mail an auswahlverfahren@hsf.sachsen.de ein.  
Sobald Ihre Bewerbung online eingegangen ist, werden Sie in ein zweistufiges Auswahlverfahren einbezogen. 
Dieses beginnt mit einem schriftlichen Auswahltest am 9. Juni 2023, der an der Hochschule Meißen (FH) und 
Fortbildungszentrum stattfindet. Mehr Informationen zum Auswahlverfahren finden Sie unter 
https://www.hsf.sachsen.de/.  
Darüber hinaus erreichen Sie für weitere Fragen die Geschäftsstelle des Auswahlausschusses unter:  
Telefon: 03521 473-645  
E-Mail: auswahlverfahren@hsf.sachsen.de. 

 

Weitere Informationen 
Im Unterschied zu anderen Hochschulen und Universitäten absolvieren Sie das Studium in einem öffentlich-
rechtlichen Ausbildungsverhältnis und erhalten ein Ausbildungsentgelt (die Ausbildungsbezüge betragen der-
zeit 1.433,69 Euro zzgl. etwaiger Familienzuschläge). Sie werden daher nicht an der Hochschule Meißen (FH) 

rektion Sachsen eingestellt. Die Bewerberinnen und Bewerber, die auf Grund ihres Ergebnisses im schriftlichen 
Auswahltest in die engere Auswahl gezogen werden, erhalten eine Einladung zum Vorstellungsgespräch. Nach 
Abschluss der Gespräche entscheidet die Landesdirektion Sachsen, welche Bewerberinnen und Bewerber für 
das Studium am besten geeignet sind. Diese erhalten eine verbindliche Einstellungszusage. Mit der Einstellung 
für die Dauer des Studiums erfolgt automatisch auch die Zulassung zum Studium. 

Einladung  
zum Unternehmerabend  
am 15. Juni 2023 zum Thema 
„Unternehmensnachfolge“
Das Thema der Unternehmensnachfolge gehört 
mit zu den komplexesten Projekten und bedarf 
einer professionellen Vorbereitung und Durchfüh-
rung. Gemeinsam mit Herrn Thorsten Edelmann 
von der KERN-Unternehmensnachfolge wird an-
hand eines fiktiven Beispiels der Prozess einer Un-
ternehmensnachfolge vorgestelt. Der Fokus soll 
hierbei auf das Thema der Emotionalität und dem 
Konfliktmanagement liegen. Für diesen Part konn-
te Herr Michels, Zertifizierter Mediator undSenior 
Business Coach, gewonnen werden.

Interessenten sind daher recht herzlich zu diesem 
Unternehmerabend eingeladen
Am Donnerstag, 15. Juni 2023, Beginn: 18:30 Uhr 
im Stadttheater Kamenz (Kleiner Saal), Pulsnitzer 
Str. 11, 01917 Kamenz.

Weiterhin werden Frau Henriette Braun, Vor-
standsvorsitzende des Cityinitiative Kamenz e.V., 
Frau Anne Hasselbach, Citymanagerin der Stadt 
Kamenz, und Frau Christiane Gerlach, Beraterin 
der Handwerkskammer Dresden, an der Veranstal-
tung teilnehmen.
Die Teilnehmerzahl für dieses Seminar ist be-
grenzt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 
zum 09.06.2023 unter Wirtschaftsfoerderung@
stadt.kamenz.de.
Das Seminar ist kostenfrei. Für das leibliche Wohl 
wird selbstverständlich gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie und stehen Ihnen bei Rück-
fragen (03578 379220) gern zur Verfügung.

Wirtschaftsförderung

Neues zur Beschäftigung von 
Rentnerinnen und Rentnern
Leider ist dieser Termin bereits ausgebucht. Tra-
gen Sie sich dennoch gerne auf die Warteliste ein. 
Sollten sich genügend Interessenten melden, bie-
ten wir Ihnen zeitnah einen zusätzlichen Termin 
an. Selbstverständlich werden Sie dazu exklusiv 
informiert und erhalten einen garantierten Platz.
Der demografische Wandel trägt in den nächsten 
Jahren u. a. mit dem Übergang der geburtenstarken 
Jahrgänge in den Ruhestand dazu bei, dass sich 
regionale Fachkräfteengpässe weiter verstärken. 
Laut dem aktuellen Fachkräftemonitoring des Bun-
desministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS) 
wird dies insbesondere die ostdeutschen Bundes-
länder vor erhebliche Herausforderungen stellen.
Um dem bestehenden Arbeits- und Fachkräfteman-
gel entgegenzuwirken, hat die Bundesregierung u. 
a. die Hinzuverdienstgrenzen für vorgezogene Al-
tersrenten seit dem 1. Januar 2023 aufgehoben. Bis-
her war diese im Rahmen einer Corona- Sonderrege-
lung von regulär 6.300 EUR/ jährlich auf rund 46.000 
EUR im Jahr angehoben worden. Hieraus ergeben 
sich neue Möglichkeiten, die für Unternehmen und 
Beschäftigte gleichermaßen von Bedeutung sind.
Um Sie als sächsische Unternehmerinnen und Unter-
nehmer bei der Gewinnung und Bindung dieser Ziel-
gruppe zu unterstützen, laden wir Sie herzlich ein, 
mit uns gemeinsam am 23. Mai 2023 von 09:30 bis 
ca. 11:00 Uhr in einem Online Seminar ins Gespräch 
zu kommen. Einen thematischen Ein- und Ausblick 
über rechtliche, sowie steuerliche Rahmenbedin-
gungen und Gestaltungsmöglichkeiten erhalten Sie 
hierbei von Frau Silke Heinze (Firmenservice der 
Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland).
Den Einwahllink zur Veranstaltung senden wir Ih-
nen rechtzeitig vorher an die bei der Anmeldung 
angegebene E-Mail-Adresse.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Ihr ZEFAS Team

Standesamt geschlossen
Am Freitag, dem 26.05.2023, bleibt das Standesamt der Stadtverwaltung Kamenz aus organisa-
torischen Gründen ganztägig geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.

Rückblicke

Blütenlauf 2023 – Kuchenbasar der Grundschule am Forst
Zum diesjährigen Blütenlauf konnten wir Dank 
der zahlreichen Käufer, überfleißigen Bäcker und 
hochmotivierten Helfer 70 Kuchen verkaufen.
Die Grundschule am Forst möchte sich im Namen 
des Elternrates sowie des Fördervereins ganz 
herzlich für diesen Wahnsinns-Erfolg bedanken.

Wir sind sehr stolz auf diese Leistung und sagen 
DANKESCHÖN!

Ihre Grundschule am Forst
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Wenn der Vater mit dem Sohne

Oberbürgermeister Roland Dantz dankt dem schei-
denden Geschäftsführer Christoph Winkler (l.) für 
die jahrzehntelange gute Zusammenarbeit mit der 
Stadt Kamenz

Diese Sicht auf ein Miteinander und einen Umgang 
auf Augenhöhe stimmten der Landrat Udo Wit-
schas und Oberbürgermeister Roland Dantz auch 
aus persönlichen Erfahrungen mit Christoph Wink-
ler als Geschäftsführer zu. Gerade die familiären 
Wurzeln der Familie Winkler, die damit verbundene 
Kultur des Miteinanders, so der Oberbürgermeis-
ter, haben eine erfolgreiche Symbiose der „Mann-
schaftsarbeit“ und der Entscheidungskraft des 
„Einzelnen“ ermöglicht. Auch habe man bei der 
DIW schon frühzeitig erkannt, dass die betriebli-
che Basis, ob Ausrüstung oder Belegschaft, ent-
scheidender Faktor des Erfolgs ist und eben nicht 
ein schicker Firmensitz. Alles zu seiner Zeit! Für 
die Zukunft baue er auch weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit mit der DIW, denn es gäbe in der 
Stadt und natürlich im Umfeld noch Einiges zu tun 
und zu bewegen.

Die Geschäftsübergabe vom Vater an den Sohn
Es ist vollbracht: Christoph Winkler überreicht sei-
nem Sohn die Anstellungsurkunde als neuer Ge-
schäftsführer der DIW.Selbstverständlich ergriff 
auch der designierte Geschäftsführer und Sohn 
Jörg Winkler das Wort. Er dankte Christoph Wink-
ler und Dr. Udo Johne, die mit ihrem Wirken, ihrem 
Mut und ihren Entscheidungen die Firma DIW dort-
hin gebracht haben, wo sie heute steht. Bezogen 
auf seinen Vater meinte Jörg Winkler mit einem Au-
genzwinkern, dass die „Fußspuren“ seines Vaters 
für ihn zu groß seien, um darin reinzutreten, er es 
aber sowieso für richtiger hält, eigene Fußabtritte 
zu hinterlassen. Seine Fußspuren werden aber in 
die gleiche Richtung gehen wie die seines Vaters. 
Weil es ein guter Weg war, ist und sein wird. Und 
ja, natürlich werde nach wie vor der Rat des Vaters 
und des – dann – ehemaligen Geschäftsführers 
benötigt und erwünscht.

Es ist vollbracht: Christoph Winler überreicht sei-
nem Sohn die Anstellungsurkunde als neuer Ge-
schäftsführer der DIW.

Nun war es an Christoph Winkler, seine letzten Ge-
schäftshandlungen vorzunehmen. Er überreichte 
seinem Sohn sowie Peter Fichtmüller (Prokurist, 
Leiter Schlüsselfertigbau), Michael Becker (Pro-
kurist, Kaufmännischer Leiter), Felix Kretzschmar 
(Leiter Hoch- und Tiefbau) sowie Stefan Schorr 
(Technischer Leiter Innendienst) die neuen Anstel-
lungsurkunden.

Möge also die Erfolgsgeschichte der DIW so wuch-
tig und stabil weitergehen, wie es das in Beton ge-
gossene und imposante Logo im Eingangsbereich 
des neugestalteten Firmensitzes verkündet.

Kamenz hat wieder geputzt
Lange her, aber nicht vergessen
Mittlerweile sprießt das Grün überall in Kamenz und alle sind froh, von den ersten warmen Sonnen-
strahlen zu profitieren. Vor gut einem Monat sah die Welt noch anders aus: tristes Alltagsgrau prägte 
die Gemüter und so manche Ecke in Kamenz brauchte dringend einen Frühjahrsputz.

An der Macherstraße: Vorher Foto: Susanne Seelig An der Macherstraße: Nachher  Foto: Susanne Seelig

Mit der Geschäftsübergabe bei der DIW die 
Weichen für die Zukunft gestellt

Christoph Winkler (l.) übergibt den Staffelstab an 
die nächste Generation – an seinen Sohn Jörg Wink-
ler

Vor kurzem wurde mit der Geschäftsübergabe in 
einem der sehr wichtigen Kamenzer Unternehmen 
die Weichen für die Zukunft gestellt. Christoph 
Winkler gab die Verantwortung für die Dresdner 
Industrie- und Wohnungsbaugesellschaft GmbH 
(DIW) an seinen Sohn Jörg Winkler ab. Gleichzeitig 
verließ auch Dr. Udo Johne, Mitgründer, Prokurist 
und Leiter Schlüsselfertigbau, die Kommandobrü-
cke der DIW.
Es waren bewegende Momente, denn man kann 
sich vorstellen, wie schwer es fällt, das eigene Le-
benswerk, in das man viel Kraft und Zeit investiert 
hat, jemanden, sei er auch aus der eigenen Familie, 
was natürlich manches leichter macht, zu überant-
worten. Um es aber gleich vorwegzunehmen. Es ist 
die richtige Entscheidung, zum richtigen Zeitpunkt 
und in die richtigen Hände. Dies wurde auch in den 
an diesem Tag gehaltenen Reden und Grußworten 
deutlich.

Ein Unternehmen, das seinen Wurzeln treu bleibt – 
der sanierte Firmensitz in Kamenz an der Nordstraße

Die Dresdner Industrie- und Wohnungsbaugesell-
schaft GmbH
Sie wurde 1990 aus dem damaligen Landbaukom-
binat (LBK) in der Rechtsform einer GmbH gegrün-
det. In dieser Größenordnung war es eine der ers-
ten Firmen in Sachsen, die privatisiert wurde. Die 
„Gründungsväter“ waren neben der stillen Gesell-
schafterin Frau Riepl die beiden Mitgesellschafter 
Christoph Winkler und Dr. Udo Johne. Das Stamm-
kapital beträgt 2,6 Mill. EUR. Ca. 150 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter arbeiten gegenwärtig an der 
Erfolgsgeschichte der DIW mit und dies bei einer 
Jahresbauleistung von rund 45 Mill. EUR. Dabei re-
alisieren sie Projekte unterschiedlicher Volumina 
von 0,2 bis 40 Mill. EUR mit Schwerpunkt Sachsen, 
Berlin und Umland, aber auch Projekte im Ausland 
wie Polen, Senegal, Tunesien und sogar Nordkorea 
wurden erfolgreich durchgeführt.

Gutes Wirtschaften in Gemeinschaft und mit 
individueller Verantwortung
Neben der Belegschaft aus der Verwaltung waren 
an diesem Tag in den neuen Beratungsraum der 
DIW auch Torsten Pfuhl, Vorstandsvorsitzender 
der ewag kamenz, der Oberbürgermeister der 
Stadt Kamenz, Roland Dantz, sowie der Landrat 
des Landkreises Bautzen, Udo Witschas, eingela-
den.
Es war ergreifend, als der scheidende Geschäfts-
führer Christoph Winkler noch einmal 33 Jahre Fir-
mengeschichte Revue passieren ließ. Der Erfolg, 
der sich heute – und es gab auch sehr schwierige 
Zeiten – zeige, verdanke man einer engagierten 
Belegschaft, von der noch ein Viertel aus den An-
fangsjahren dabei sei. Man habe immer, so Chris-
toph Winkler, Wert auf Gemeinschaft gelegt, z.B. 
auch in einem kritischen Moment in der Geschich-
te der Firma, wo die Frage stand, die Anzahl der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu reduzieren 
oder durch gemeinsamen Lohnverzicht das Über-
leben der Firma zu sichern. Insofern kam dann 
nur Letzteres in Frage. Es sei immer um die Sache 
gegangen, was Konflikte nicht ausgeschlossen 
habe, aber als Herangehensweise zum Bestehen 
und Erfolg der Firma in einem heißumkämpften 
Markt beigetragen habe.

Auf Initiative des städtischen Citymanagements und in Kooperation mit der Stadtverwaltung und den 
kommunalen Diensten der Stadt Kamenz (KDK GmbH) startete eine weitere Auflage „Kamenz putz. 
Mehr Insekten – weniger Müll“ am 17. und 18.3.2023. Da im letzten Jahr die Resonanz beachtlich war, 
wurden insbesondere die bekannten Akteure beim diesjährigen Aufruf direkt angesprochen, ein-
schließlich eines Aufrufes in den Schulen und Kindereinrichtungen.
Die Resonanz war zwar überschaubar, aber immerhin konnten drei Tonnen Müll gesammelt werden, 
der wieder an bestimmten Sammelpunkten abzugeben war. In Kooperation mit der Naturzentrale 
und dem Abfallamt Bautzen wurden Handschuhe und Müllsäcke bereitgestellt. Hier musste aufgrund 
der doch sehr hohen Anzahl von Schülern kurzfristig nachgebessert werden. Die Lessing-Apotheke 
sprang dankenswerterweise mit einer Express-Nachlieferung mit Handschuhen ein.

Kinder und Erzieherinnen vom Sonnenschein in 
Aktion

Auch Privatpersonen beteiligten sich an der Putz-
aktion

Insgesamt zeigte sich die Stadt – pünktlich zum Frühlingsstart, nämlich zum Einkaufssonntag mit dem 
Kamenzer Würstchen- und Regionalmarkt am 26.3.2023 – frisch und aufgeräumt. Wenngleich, und das 
gehört leider auch zur Wahrheit, insbesondere der Spielplatz an der Kita „Sonnenschein“ sein Ziel leider 
sehr schnell verfehlt hat. Dort zeigt sich nach ein paar Tagen wieder, dass einige Bürger nicht verstanden 
haben, was Wertschätzung bedeutet, sehr zum Ärgernis der Akteure, die dort fleißig zugange waren.

Schule mit Förderschwerpunkt Lernen u. soziale 
Entwicklung Kamenz: Schülermachen mit für ein 
saubres Kamenz

Team Seelig sorg für Ordnung u. Sauberkeit 
 Foto: Susanne Seelig

Insgesamt wäre es erfreulich, wenn jeder selbst auf Sauberkeit achtet und mit Zivilcourage für eine ge-
pflegte Stadt eintritt. Und das betrifft nicht nur auffälligen Müll, sondern auch die Zigarettenstummel, 
die oft klein und unbemerkt überall am Wegrand liegend. Zigarettenfilter machen einen beachtlichen 
Anteil des Gesamtmülls aus. Bei Regen oder durch Wind wird dieser Müll häufig in die Natur, Gewässer 
oder Kanalisation gespült, wo er großen Schaden anrichtet. Auffällig sind auch die Zigarettenreste 
an Kamenzer Straßenrändern, an Spielplätzen und zahlreichen anderen öffentlichen Plätzen. Hiermit 
möchten wir an alle Raucher*innen appellieren, dies zukünftig zu vermeiden.

Wir bedanken uns bei:
Familie Ralf Hartmann, Familie Fessel, Familie Recke, Karin Stiebietz, Susanne Seelig und ihrem Team, 
Falko Steglich, Familie Walter Siegemund und Lisa Engert, Anne Hasselbach
sowie der ACCUMOTIVE GmbH & Co. KG
sowie folgenden Schulen und Kindereinrichtungen:
Schule mit Förderschwerpunkt Lernen und soziale Entwicklung Kamenz
Johann-Gottfried-Bönisch Förderschule
Kita Sonnenschein
Grundschule am Forst
Internationaler Bund (IB)
2. Oberschule Kamenz
Und allen unbekannten Helfern, die sich auf den Weg gemacht haben.

Und wie heißt es aus unbekannter Quelle:
„Der beste Müll ist der, der gar nicht erst entsteht.“

Stadtverwaltung Kamenz
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Das Biehlaer Spatzennest  
möchte danke sagen!

Nun ist unser Fest, zum 70. Geburtstag unserer 
Kita „Spatzennest“, in Biehla schon wieder vorbei. 
Fast eine ganze Woche haben wir kräftig gefeiert, 
viele Gäste begrüßen dürfen und ganz viel Spaß 
gehabt. Für die vielen Geschenke und Spenden 
möchten wir uns ganz herzlich bei allen Sponsoren 
und Gästen herzlich bedanken. Wir haben uns sehr 
darüber gefreut!
Und nun noch ein ganz herzlicher Dank an unsere 
Eltern, welche uns an allen Tagen tatkräftig unter-
stützt und für das leibliche Wohl gesorgt haben. 
Ohne sie hätten wir das alles nicht geschafft!
Hoffen wir auf eine weitere schöne Zeit hier in der 
Kita.

Die „Spatzen“ und deren Erzieherinnen

Ein ganz  
besonderes Konzert
Am Donnerstag, dem 11. Mai, fand in der St. Annen-
kirche in Kamenz ein bislang einmaliges Konzert 
statt. Michael Kreußlein, ein ehemaliger Schüler, 
Abiturjahrgang 1976, hatte es als Sponsor seiner 
Schule geschenkt!

Interessierte Schüler sowie jetzige und ehemalige 
Lehrer waren mit Freikarten bedacht worden. Der 
Erlös der im freien Verkauf abgesetzten übrigen 
Karten geht zugunsten von Projekten der Schule 
und der geplanten Friedensglocke, die zum Stadt-
jubiläum 2025 geweiht werden soll.
Begrüßt wurden die Künstler von Frau Jatzke sei-
tens der evangelischen Kirchgemeinde und Frau 
Peschel seitens der Lessingschule.
Es war schon erstaunlich, wie nur vier Musiker ei-
nen Klang erzeugten, der eher ein großes Orches-
ter vermuten ließ. Alle Zuhörer in der vollbesetzten 
Kirche waren begeistert vom musikalischen Kön-
nen des „Ensembles TOP Leipzig“ und klatschen 
am Ende sogar eine Zugabe herbei.
Was aber das ganz Besondere war: Eine Privatper-
son zeigte das bürgerliche Engagement, das wir 
uns immer wieder wünschen und organisierte und 
finanzierte das Ereignis! Dafür gebührt Michael 
Kreußlein aus Cottbus mehr als ein großes Dank.

Vereinigung Ehemaliger Lessingschüler Kamenz 
(VEL)

Veranstaltungen

FBS unterwegs 
Mitmachen Spiel & Spaß Austausch Auspro-
bieren Bastelideen 
Seit dem 4. Mai 2023 sind wir wieder in Kamenz 
Ost! 
Aufgepasst! Wir sind in diesem Jahr nicht jeden 
Donnerstag am selben Ort. 

Wann sind wir wo in Kamenz? 
donnerstags von 16:00 – 18:00 Uhr 
•  25. Mai Frühlingsfest im Quartier Hier >>> Hof 

der Geschw.-Scholl-Str. 10 
•  1. Juni Spielplatz Fichtestraße/ Geschw.-Scholl-

Straße 
• 8. Juni Spielplatz auf der C.-Weißmantel-Straße 

•  16. Juni >>>Achtung: diesmal ein Freitag! Hoffest 
der Diakonie, Fichtestraße 8 

•  22. Juni Spielplatz Fichtestraße/ Geschw.-
Scholl-Straße 

• 29. Juni Ausfall 

Bei schlechtem Wetter oder Krankheit muss unser 
Angebot leider ausfallen.
FamilienBildungsStätte Bischofswerda 
Clara-Zetkin-Straße 6 
01877 Bischofswerda 
Tel.: 03594 705290
www.fbs-biw.de 

Die Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermit-
teln auf der Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushalts.

Die Freiheit winkt! – 
Ausstellungseröffnung 
in Kamenz
Am Mittwoch, dem 31. Mai, wird in der Kloster-
kirche St. Annen eine Wanderausstellung des Sor-
bischen Instituts eröffnet. Unter dem Titel „Die 
Freiheit winkt!“ widmet sie sich den Sorben und 
der Minderheitenfrage nach 1918. Veranstaltungs-
beginn ist 19.00 Uhr. Nach der Begrüßung durch 
Dr. Sylke Kaufmann, Leiterin der Städtischen 
Sammlungen Kamenz, führt Dr. Friedrich Pollack, 
Abteilungsleiter Kulturwissenschaften am Sorbi-
schen Institut, in die Ausstellung ein. Jan Bresan 
übernimmt die musikalische Gestaltung der Ver-
nissage an der Orgel.
Rufe nach nationaler Unabhängigkeit erlangten 
unter den Sorben ab dem 19. Jahrhundert an Ein-
fluss. „Die Freiheit winkt“, hieß es Anfang 1919 
hoffnungsvoll, als die europäische Landkarte nach 
dem Ende des Ersten Weltkrieges neu geordnet 
wurde.
Die Ausstellung präsentiert die Hochzeit der sorbi-
schen Nationalbestrebungen zwischen den Welt-
kriegen. Die dabei aufgeworfenen Fragen nach 
kollektiver Selbstbestimmung, nach Toleranz und 
Interessenausgleich zwischen Minderheiten und 
Mehrheit sind bis heute aktuell.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei. Gezeigt wird die Ausstellung bis 
zum 6. August 2023.

Blasmusik zum Pfingstmontag 
auf dem Hutberg

Das Blasorchester der Lessingstadt Kamenz e.V. 
lädt am Pfingstmontag, dem 29. Mai 2023 von 
10.00 Uhr bis 12.30 Uhr zum traditionellen Pfingst-
konzert auf den Kamenzer Hutberg ein. Für das 
leibliche Wohl sorgt die Hutberggaststätte und für 
„Royale Fans“: Blütenkönigin Julia I. wird ebenfalls 
anwesend sein.
Genießen Sie die wunderschöne Rhododendron-
Blüte auf dem Hutberg begleitet von Klängen zünf-
tiger Blasmusik.

SANTIANO -  
Die große Jubiläumstournee

Fast vier Millionen verkaufte Tonträger, vier 
Nummer-eins-Alben, etliche Gold-, Platin- und 
Diamant-Awards und einige der begehrtesten 
Musik-Auszeichnungen wie beispielsweise vier 
Echos pflastern den Weg ihres wellenbrechenden 
Erfolgs und lassen keinen Zweifel daran, dass die 
generationsübergreifende Popularität des nord-
deutschen Quintetts ein überwältigendes Ausmaß 
angenommen hat. Santiano gelingt es mit ihrer 
Musik mühelos ein ungemein vielseitiges Pub-
likum zu vereinen – Großeltern mit ihren Enkeln, 
Familien, Paare, Freunde – sie alle feiern die Musik 
von Santiano gleichermaßen – es wird gemeinsam 
gelacht, lauthals mitgesungen, getanzt und gefei-
ert bis auch der allerletzte Ton verklungen ist. Ein 
Erlebnis, das man gar nicht oft genug wiederholen 
kann. 2023 feiert die Band, gemeinsam mit ihren 
Fans, 10-jähriges Jubiläum auch auf der Hutberg-
bühne Kamenz am 03.06.2023 um 20 Uhr. Tickets 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Die Taschenlampenkonzerte® von RUMPELSTIL 
sind ein Erlebnis, irgendwo zwischen Nachtwan-
derung und Rockkonzert – ein spannendes, hoch-
musikalisches und atmosphärisches Woodstock 
für Familien. Für viele Kinder ist das Taschenlam-
penkonzert® das erste Konzert, das abends be-
ginnt und noch dazu unter freiem Himmel spielt 
– ein echtes Erlebnis also. Das Konzert beginnt 
noch bei Tageslicht, aber nur eine Stunde später 
wird es dunkel und irgendwie rücken alle näher zu-
sammen. Hier darf laut mitgesungen, wild getanzt 
und kunstvoll-spontan herumgeleuchtet werden. 
Und wenn es dann richtig dunkel ist, werden alle 
Taschenlampen zu wichtigen Stars des Konzerts. 
Der Höhepunkt des Konzerts ist das Taschenlam-
penlied, das die Konzertbesucher gemeinsam 
mit der Band singen, und dann völlig verzaubert, 
über beide Backen grienend und mal verliebt, 
mal zähneklappernd in den Himmel blickend ihre 
großen und kleinen Wünsche ins Firmament sch-
reiben. Zum 1. Mal auf der Hutbergbühne Kamenz, 
Pfingstsonntag 28.05.2023, los geht’s 20 Uhr! Ti-
ckets bei eventim und in der Kamenz-Information, 
Schulplatz 5, 03578 379205. Ausführliche Infor-
mationen unter www.hutbergbuehne-kamenz.de.

Brauna, Liebenau, Petershain, 
Rohrbach, Schwosdorf

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Brauna ein.
Sitzungstermin: Montag, 22.05.2023,

19:30 Uhr
Ort, Raum: Bürgerhaus Petershain

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Ortschafts-

ratssitzung vom 17.04.2023
2 Planungsstand 800 Jahre Ortschaft Brauna
3 Informationen und Anfragen

Frank Friede
Ortsvorsteher

BEN ZUCKER – Das Beste aus 
5 Jahren

Was für eine geile Zeit! Unter diesem Motto könnte 
man die vergangenen fünf Jahre zusammenfassen, 
in denen sich Ben Zucker als einer der beliebtesten 
und erfolgreichsten deutschen Solokünstler an die 
Spitze der deutschen Popmusik gespielt hat. Mit 
gefeierten Hymnen wie „Wer sagt das?!“, „Guten 
Morgen Welt“, „Wieder zurück“ und nicht zuletzt 
dem mit einer goldenen Schallplatte ausgezeichne-
ten Ohrwurm „Was für eine geile Zeit“ zieht Ben Zu-
cker von Beginn an ein Publikum in ganz Deutsch-
land, der Schweiz und Österreich in seinen Bann. 
Gleich mehrfache Top 1-Platzierungen in den deut-
schen Album-Charts, ein wahrer Edelmetall-Regen 
für mehr als 750.000 verkaufte Tonträger, fast 500 
Millionen Streams und restlos ausverkaufte Tour-
neen festigen seinen Erfolg. Mit anderen Worten: 
Ein raketenhafter Aufstieg für den sympathischen 
Ausnahmesänger und Songwriter, für den er sich 
bei seinem Publikum am 09.06.2023 um 20 Uhr auf 
der Hutbergbühne Kamenz bedankt. Tickets an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen.

Im Dialog: Wolfgang Berghofer 
kommt!
Lesung & Podiumsdiskussion zu seinem Buch 
„Zwischen Wut und Verzweiflung“ 
25.05.2023 um 19 Uhr im Stadttheater Kamenz

Die Veranstaltungsreihe „Im Dialog“ die mit der 
Lesung von Uwe Tellkamp am 1. Februar 2023 im 
Stadttheater startete, wird mit einer weiteren Ver-
anstaltung mit Wolfgang Berghofer, dem Oberbür-
germeister von Dresden zur Wendezeit, fortgeführt. 
Im Mittelpunkt steht dabei sein Buch „Zwischen 
Wut und Verzweiflung“, in dem er anlässlich sei-
nes 80. Geburtstages eine Bilanz seines Lebens 
zieht. Abgerundet wird sie von einer anschließen-
den Diskussionsrunde mit dem Publikum und einer 
Signierstunde. Es ist eine kritische Abrechnung mit 
dem gegenwärtigen Wirtschaftssystem und seinen 
Repräsentanten – nicht nur aus Sicht eines ehema-
ligen Politikers, sondern auch aus jener eines kun-
digen Unternehmensberaters verfasst. Moderiert 
wird die Lesung und das Gespräch am 25.05.2023 
um 19 Uhr im Stadttheater Kamenz von Herrn Ober-
bürgermeister Roland Dantz.
Die Stadt Kamenz unterstützt damit das Projekt 
Friedensglocke!
Anlässlich der 800-Jahr-Feier der Stadt Kamenz 
2025 plant die Evangelisch-Lutherische Kirchge-
meinde, eine neue Glocke gießen und im Turm der 
Hauptkirche St. Marien aufhängen zu lassen. In 
beiden Weltkriegen mussten Glocken abgegeben 
werden, um aus dem Material Waffen herstellen zu 
können. 1956 wurde das Geläut ersatzweise durch 
zwei Eisenhartgussglocken ergänzt. So besteht 
unser Glockengeläut aus drei Bronzeglocken und 
den beiden Eisenhartgussglocken. Jedoch haben 
diese Glocken leider keine so lange Haltbarkeit 
wie Bronzeglocken. Deshalb soll die kleinere Ei-
senhartgussglocke von 1956 durch eine neue 
Bronzeglocke ersetzt werden. Die neue Glocke soll 
den Namen „Friedensglocke“ erhalten. Die Kirch-
gemeinde freut sich über jede Spende:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE29 3506 0190 1612 3000 18
Stichwort: Glocken
Auch während der Veranstaltung darf fleißig ge-
spendet werden. Die Karten sind ab sofort in der 
Kamenz-Information, Schulplatz 5 erhältlich und 
kosten 10 € bzw. 8 €.
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Cunnersdorf, Hausdorf, Schönbach

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates Cunnersdorf ein.
Sitzungstermin: Montag, 22.05.2023, 19:30 Uhr
Ort, Raum: Mehrzweckgebäude 

Cunnersdorf, Goldene Höhe 10 
a in 01917 Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 

20.03.2023
2 Sitzungstermine Ortschaftsrat 2023
3 Standorte der neuen Ortsinfotafeln
4 Information und Anfragen der Bürger
Nichtöffentlicher Teil

Michael Penner
Ortsvorsteher

Jesau

Einladung
Liebe Jesauer Senioren,
herzlich eingeladen wird zu unserem Senioren-
nachmittag am Donnerstag, dem 25.05.2023, um 
14.30 Uhr in die Werkstatt für Behinderte St. Niko-
laus, Oswald-Kahnt-Straße 1, 01917 Kamenz.

Wir besichtigen an diesem Nachmittag die Werk-
statt mit den einzelnen Arbeitsbereichen.
Ich freue mich auf diesen Nachmittag.

Ihre/Eure Elvira Schirack

Thonberg

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Thonberg ein.
Sitzungstermin: Mittwoch, 24.05.2023, 19:00 

Uhr
Ort, Raum: Gasthof Thonberg
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Verkehrsteilnehmerschulung
2 Protokollkontrolle
3 Informationen des Ortschaftsrates und Anfra-

gen der Bürger

Peter Kutsche
Ortsvorsteher

Gratulationen

Wir übermitteln den Senio-
rinnen und Senioren unserer 
Stadt und der Ortsteile, die im 
Zeitraum vom 20.05.2023 bis 
26.05.2023 Geburtstag haben, 
die herzlichsten Glückwünsche. 
Wir wünschen Ihnen, liebe Jubi-
lare, Gesundheit und alles Gute 
für die weiteren Lebensjahre.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Elstra
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt
Bürgermeister Frank Wachholz,
Telefon 035793 810, Fax 035793 8125

Elstra

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachung
Die Stadt Elstra weist hiermit darauf hin, dass die öffentliche Be-
kanntmachung der LISt GmbH, für die
Vorbereitung der Planung für das Projekt:
S 100 - Neubau Radverkehrsanlage bei Panschwitz-Kuckau
2. Bauabschnitt zwischen Thonberg und Abzweig Miltitz
Duldung von Vorarbeiten auf Grundstücken
als Bekanntmachung ab dem 20.05.2023 für die Dauer einer Wo-
che an den vier Anschlagtafeln (entsprechend der Bekanntma-
chungssatzung vom 30.08.2010) der Stadt Elstra aushängt.

Stadtverwaltung Elstra

Aus Städten und Gemeinden - Amtlicher Teil

Oßling

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Oßling
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt
Bürgermeister Johannes Nitzsche, Telefon 035792 50200, Fax 035792 50385

Hinweis zur Informationsveranstaltung des 
Sächsischen Landesamtes für Umwelt,  
Landwirtschaft und Geologie – Fachstelle Wolf –
Am Mittwoch, dem 31.05.2023 findet in der Begegnungsstätte 
Döbra, Kastanienweg 5 eine „Informationsveranstaltung Wölfe“ 
statt.
Nähere Informationen finden Sie an den Verkündungstafeln in 
der OT der Gemeinde Oßling und auf unserer Internetseite www.
ossling.net.

Johannes Nitzsche
Bürgermeister

Wir gratulieren ganz herzlich
zum Fest der Goldenen Hochzeit
23.05.2023 Liane und Helmut Gahrig Skaska

Im Namen der Gemeindeverwaltung
Johannes Nitzsche

Bürgermeister

Hinweis auf eine Stellenausschreibung  
im Bereich Sekretariat/Assistenz  
des Bürgermeisters (m/w/d)
In der Gemeindeverwaltung Oßling ist voraussichtlich ab dem 
01.11.2023 eine Teilzeitstelle im Bereich Sekretariat/ Assistenz 
des Bürgermeisters zu besetzen.
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Internetseite www.ossling.net und an den Verkündungstafeln in 
den OT der Gemeinde.

Johannes Nitzsche
Bürgermeister

Bewährter Partner der
 Städte und Gemeinden.

Bewährter Partner der
 Städte und Gemeinden.
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